
 

  

KLH® - CLT hat nun auch die Prüfungen für den australischen 
und neuseeländischen Markt erfolgreich durchlaufen, um den 
dort geforderten Brandschutz zu erfüllen.

In Australien gilt der Test Standard AS 1530:2014 „Methods for 
fire tests on building materials, components and structures, 
Part 4: Fire-resistance test for elements of construction“, um 
den Abbrand und die Widerstandsfähigkeit im Brandfall zu 
prüfen. Diese Prüfungen wurden in Zusammenarbeit mit 
Holmes Solutions durchgeführt, um die spezifischen, 
regionalen Gegebenheiten bestmöglich zu berücksichtigen.

Die grundlegende Vorgehensweise bei den Prüfungen ähnelt 
den bereits nach europäischem Standard durchgeführten 
Verfahren. Es wird ein Bauteil, im Falle von KLH® - CLT Wand 
oder Decke, an einen Prüfraum angeschlossen und mit einer 
Referenzbrandlast beflammt. Da es sich um tragende Bauteile 
handelt, wird auch eine entsprechende Auflast simuliert.

Insgesamt wurden vier Prüfungen erfolgreich durchgeführt, 
jeweils zwei Wand- und zwei Deckenprüfungen. Dabei kamen 
wie üblich die Standardholzart Fichte und der PU-Kleber der 
Loctite HB S Serie zum Einsatz. Die Verwendung des 
hitzebeständigen Klebstoffs Loctite HB X würde die Ergebnisse 
noch weiter verbessern. Die Prüfelemente hatten eine Fläche 
von etwa drei mal drei bzw. drei mal vier Metern und bestanden 
jeweils aus zwei KLH®-Elementen. Die Elementverbindung 
über ein Deckbrett auf der feuerabgewandten Seite mit 
geeignetem Dichtband wurde bei dieser Versuchsanordnung 
somit mitgeprüft.
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Auch wenn Feuer keine Ländergrenzen kennt, gibt es doch 
verschiedene Erfahrungen und nationale Entwicklungen, was 
den Brandschutz betrifft. Insbesondere in Ländern außerhalb 
der EU, unterscheiden sich die Anforderungen für die 
Prüfungen und Nachweise, um den Brandschutz mit 
Holzbauprodukten zu gewährleisten.

‘‘

Das Ziel war es, REI-Werte von 90 bis 
120 Minuten zu erreichen. Die 
Widerstandszeiten konnten in allen 
Fällen übertroffen werden.



Die Prüfungen umfassten die bekannten REI-Kriterien, die die 
Tragfähigkeit, Dichtheit und Dämmung während eines 
Brandfalls sicherstellen. Das Ziel war es, REI-Werte von 90 bis 
120 Minuten zu erreichen. Die Widerstandszeiten konnten in 
allen Fällen übertroffen werden.  
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Die Ergebnisse verifizieren erneut das in der ETA-06/0138 für KLH® - CLT 
veröffentlichte Kapitel „Bemessung für den Brandfall“. Darin wird eine konservative 

Methode beschrieben, um alle KLH-Plattenquerschnitte für den Brandschutz zu 
bemessen. Mit diesen erfolgreichen Prüfungen eröffnen sich neue Möglichkeiten für 
den Einsatz von KLH® - CLT auf dem australischen und neuseeländischen Markt.

Da Trockenbau sowohl für die Oberflächengestaltung als auch 
für Brandschutzverbesserungen eine Rolle spielt, wurde eine 
lokal verfügbare 13 mm Gipskarton-Feuerschutzplatte bei zwei 
Versuchen ebenfalls geprüft. Dabei führte eine optimierte Art 
der Verschraubung zu einer besseren Perfomance der 
Beplankung.


